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Raupenkrane derartigen Kalibers 
müssen vom Hersteller selbstverständ-
lich weltweit vermarktet werden. Ent-
sprechend kamen die rund 300 Gäste, 
die der Einladung auf das Testfeld nach 
Bierbach gefolgt waren, aus aller Herren 
Länder. Allein China war mit einer rund 
30-köpfigen Delegation vertreten. Und 
zwei chinesische Unternehmen waren 
es auch, denen im Rahmen der Veran-
staltung feierlich jeweils ein CC 5800, 
beziehungsweise stellvertretend deren 
Schlüssel, übergeben wurden.

Bevor sich die Gäste jedoch auf dem 
Testfeld einen Eindruck von dem dort 
aufgebauten CC 5800 machten, gab 
es vorneweg von Steve Filipov (Presi-
dent Terex-Cranes), Alexander Knecht 
(Europe & International Group Presi-

dent) und Klaus Meissner (Director 
Research & Development) noch einige 
Ausführungen rund um das Unterneh-
men Terex, rund um die Anforderun-
gen, die die globalen Märkte in punkto 
Tragkraft und Ausladung an zukünftige 
Krangenerationen stellen werden und 
rund um die Raupenkran-Neuheiten, 
die Terex-Demag in nächster und naher 
Zukunft präsentieren will.

Wie Steve Filipov darlegte, sieht sich 
der Terex-Konzern hinter Caterpillar 
und Komatsu auf Platz drei der weltweit 
tätigen Kran- und Baumaschinenunter-
nehmen. Das Unternehmen, das von 
2003 auf 2004 ein organisches Wachs-
tum von 29 % aufweisen konnte, pro-
duziere Jahr für Jahr über 2.000 Krane, 
so Filipov weiter.

Alexander Knecht und Klaus Meiss-
ner gingen in ihrem gemeinsamen 
Vortrag zunächst der Frage nach, wie 
sich (Raupen)Kranarbeiten zukünftig 
entwickeln und wo dabei die Haupt-
einsatzfelder liegen werden. Vor allem 
der zunehmende globale Energiebedarf 
nimmt hierbei ihrer Ansicht nach eine 
Schlüsselfunktion ein. Aus ihm ergeben 
sich die drei Einsatzbereiche Windkraft, 
die weltweit nach wie vor im Wachstum 
begriffen ist, der Bau und Ausbau von 

Kraftwerken sowie die Petrochemie. Alle 
drei Einsatzfelder verzeichnen den glei-
chen Trend: die zu verbauenden Teile 
werden größer und sie werden schwe-
rer. Entsprechend muss auch die Trag-
fähigkeit der Raupenkrane wachsen. 
Zugleich müssen die Krane Ausleger-
systeme bereitstellen, mit denen sich 
nicht nur große Ausladungen realisieren 
lassen, sondern die auch ausreichend 
Traglast über alle Ausladungsbereiche 
hinweg bieten.

Der neue
1.000-t Raupenkran 

CC 5800

Nachdem Terex-Demag bereits im Juni mit einem unge-
wöhnlichen Event auf sich aufmerksam gemacht hatte, bei 
dem das Unternehmen die Geländegängigkeit seiner 3- bis 
6-achsigen AT-Krane in einem Steinbruch unter Beweis 
stellte, hatte sich der Kranhersteller für den November 
noch einmal etwas Besonderes einfallen lassen. Unter dem 
Motto „Go Maximum“ stellte das Unternehmen den neuen 
Raupenkran CC 5800 vor, der ein maximales Lastmoment 
von 12.860 mt bietet. 
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Doch mit starken Auslegersystemen 
allein ist es nicht getan. Denn vor allem 
die großen Raupenkrane legen mitunter 
recht lange Wege von einem Einsatz 
zum nächsten Einsatz zurück, was den 
Trend zur Optimierung der Transpor-
tierbarkeit von Raupenkranen bis hin zu 
deren „Containisierung“ erklärt. Maxi-
male Transportbreiten von 3 m (bis zum  
CC 5800) oder 3,5 m (beim CC 8800) 
gehören hier einfach zum „guten Ton“.

Auf jeden Fall, so ist man bei Terex-
Demag überzeugt, gibt es weltweit viel 
zu tun für Raupenkrane. Und dies nicht 
nur im heiß umkämpften Wachstums-
markt China. Auch in den USA wurde 
lange nicht mehr in eigentlich notwen-
dige Bauvorhaben investiert, zudem hat 
Hurrikan Katrina eine Spur der Verwüs-
tung hinterlassen. Aber auch Kanada hat 
laut Terex-Demag bedarf an Raupenkra-
nen. Riesige Öl- und Erdgasvorkommen 
warten dort noch darauf, erschlossen zu 
werden.

Viel Neues in der Pipeline

Es gibt weltweit also viel zu tun für 
Raupenkrane. Entsprechend begnügte 
sich Terex-Demag bei der „Go Maxi-
mum“-Veranstaltung nicht nur mit der 
Präsentation des neuen CC 5800, son-
dern kündigte bei dieser Gelegenheit 
gleich weitere Neuheiten an. 

So unter anderem den 400 t-Rau-
penkran CC 2400-1 mit 5.150 mt maxi-
malem Lastmoment, der vermutlich im 

Frühjahr auf den Markt kommen wird. 
Der Kran bietet einen bis zu 126 m lan-
gen Hauptausleger und Auslegerkombi-
nationen von bis zu 162 m mit der fes-
ten Spitze beziehungsweise 156 m mit 
der Wippspitze (mit Superlift). 

Nicht nur, aber ganz überwiegend 
für den Einsatz in Windparks ist der 
angekündigte CC 2800-1 NT gedacht, 
wobei „NT“ für Narrow Tracks steht. Auf 
seinem lediglich 3,8 m breiten Raupen-
fahrwerk soll sich der Kran seinen Weg 
von Windkraftanlage zu Windkraftan-
lage bahnen, wobei die Abstützungen 
nach oben angeklappt werden.

Darüber hinaus plant Terex Demag 
einen neuen 1.250 t-Kran, der unter der 
Bezeichnung CC 6800 in das Produkt-
programm aufgenommen werden soll.

Dem CC 8800, der derzeit 1.250 t 
Tragkraft bietet, will Terex Demag ein 
Upgrade angedeihen lassen. Unter der 
Bezeichnung CC 8800-1 soll der Kran 
dann mit einem verstärkten Haupt-
ausleger und 1.600 t Tragfähigkeit neu 
vorgestellt werden. Außerdem wird an 
einer Version mit Doppelausleger ge-
arbeitet: Der CC 8800 Twin soll 2.500 t 
Tragfähigkeit und ein Lastmoment von 
34.000 mt bereitstellen. Normalerweise 
sind derartige Doppelausleger-Krane als 
Ringkrane ausgeführt, die zwar in dem 
Sinne als Mobilkrane gelten, als dass sie 
von Einsatz zu Einsatz geschafft werden 

können, auf der Baustelle selbst sind sie 
dann aber ortsgebunden. Dem gegen-
über hebt Terex Demag die „Pick &  
Carry“-Qualitäten des CC 8800 Twin 
hervor. Der Kran ist auf der Baustelle 
verfahrbar – auch mit angebautem Su-

perliftballast. Gedacht ist die Raupe zum 
Beispiel für Einsätze in der Petrochemie, 
wo immer größer werdende Kolonnen 
verbaut werden müssen.

Ebenfalls ein Upgrade soll der CC 
12600 erhalten. Die Tragfähigkeit soll 
von derzeit 1.600 t auf 2.000 t gesteigert 
werden. Zudem will Terex Demag den 
Kran mit dem „Powercontainer“ ausrüs-
ten, der bereits vom CC 8800 bekannt 
ist und der die Kranführerkabine sowie 
die Antriebs- und Hydraulikkomponen-
ten zu einem Komplex zusammenfasst.

Der Star des Tages

Nachdem Alexander Knecht und 
Klaus Meissner die Gäste mit ihren Aus-
führungen auf Zukünftiges von Terex 
Demag eingestimmt hatten, drehte sich 

anschließend alles um den eigentlichen 
Star des Tages, den CC 5800 mit 12.860 
mt Lastmoment und einer Tragfähigkeit 
von maximal 1.000 t.

Der Kran bietet in der Superliftaus-
führung einen bis zu 150 m langen Aus-

Steve Filipov, President Terex Cranes, 
gibt den „Startschuss“ für den Start des 
Motors.   KM-Bild

Rüdiger Köppe (li.), Chief Representative Terex-Demag, mit Managern des chinesischen 
Energieunternehmens Tianjin Lanchao.    KM-Bild

KM-Bild
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leger (SSL/LSL). Ausgerüstet mit 250 t 
Ballast, 80 t Zentralballast und Superlift 
(Radius 18 m) erreicht der CC 5800 laut 
vorläufigem Datenblatt am 150 m lan-
gen Hauptausleger bei einer maximalen 
Ausladung von 132 m eine Tragfähigkeit 
von 41,9 t. Die maximale Systemlänge 
gibt der Hersteller mit 204 m (96 m 
Hauptausleger + 108 m Wippspitze) an, 
wobei bei einer Ausladung von 114 m 
noch 7 t Tragfähigkeit bereitstehen. Laut 
Hersteller lassen sich mit dem CC 5800 
Ausladungen von über 150 m und Ha-
kenhöhen von 200 m realisieren. 

Damit der Kran flexibel eingesetzt 
werden kann, wurden zahlreiche Rüst-
zustände hinterlegt, wobei sich der 
Bediener bei der Auswahl der passen-
den Konfiguration vom Programm 
Cranimation unterstützen lassen kann. 
Unter anderem steht das so genannte 
„Vessel-Lift“ (Hauptausleger + feste 
Spitze (angebaut im ca. 13°-Winkel)) 
zur Verfügung. Darüber hinaus lässt 
sich der Hauptausleger in Kombination 
mit Wippe und Superlift in einem Win-
kel von 87°  bis 45° verstellen, 87° bis 
65° sind es beim Einsatz mit Wippspit-
ze ohne Superlift. Außerdem bietet das 
Unternehmen eine Sonderausrüstung 
für Windkraft-Projekte an. 

Variabel geht es auch beim Superlift 
zu. Die Standard-Einrichtung bietet Ra-
dien von 12, 15, 18 und 21 m. Erhältlich 
ist aber auch eine Superlift-Einrichtung, 
die eine stufenlose Einstellung wäh-

rend des Betriebs von 12 bis 21 m er-
möglicht. Entscheidet man sich für den 
Superlift mit Gegengewichtswagen, so 
sind stufenlose Radien von 15 bis 21 m 
während des Betriebs einstellbar. Das 
maximale Superlift-Gegengewicht be-
trägt in allen Fällen 450 t. 

Doppelt hält besser

Zu den auffälligsten Features des CC 
5800 zählt sicherlich die Ausstattung mit 

zwei unabhängig voneinander arbeiten-
den Motoren. Zum Einsatz kommen zwei 
6-Zylinder DaimlerChrysler Dieselmotoren 
vom Typ OM 501 LA mit jeweils 260 kW 
(353 PS) Leistung. Somit ist laut Hersteller 
eine maximale Verfügbarkeit garantiert, 
weil im Falle eines Ausfalls immer noch 
ein Motor zur Verfügung steht. Bei Bedarf 
kann aber auch bewusst mit nur einem 
Motor gearbeitet werden, zum Beispiel 
bei Teillasten und leichten Hüben, um so 
den Kraftstoffverbrauch zu reduzieren.

Auf doppelte Ausführung setzt der 
Hersteller auch in punkto Bedieneinhei-
ten: auf zwei Touchscreens informiert 
die Kransteuerung IC-1 den Fahrer über 
aktuelle Betriebszustände und warnt 
rechtzeitig vor auftretenden Fehlern.   

Wie der Hersteller betont, wurde bei 
der Entwicklung des CC 5800 besonde-
rer Wert auch auf die Wirtschaftlichkeit 
gelegt. So bietet Terex Demag seinen 
Kunden ein modulares Unterflaschen-
Baukastensystem  für Tragfähigkeiten 
von 800 t, 450 t und 225 t an. So kann 
aus der 2 x 400 t-Unterflasche je nach 
Bedarf eine 2 x 225 t-, eine 1 x 450 t 
oder eine 1 x 225 t-Flasche werden.

Bedeutsam für den wirtschaftlichen 
Einsatz ist aber natürlich insbesonde-
re der Raupenkran-Transport. So lässt 
sich der dreiteilige Raupenunterwagen, 
bestehend aus dem Mittelstück und 
zwei Raupen, für den Transport einfach 
demontieren. Hier, wie auch bei allen 
anderen Transporteinheiten, bleibt die 
Transportbreite innerhalb von 3 m, das 
Gewicht der Einzelkomponenten be-
trägt maximal 50 t. 

Der CC 5800, der serienmäßig mit 
Quadroantrieb und hydraulisch ver-
bolzbaren Auslegerteilen geliefert wird, 
ist außerdem mit sternförmig ausklapp-
baren Stützen ausgerüstet, die eine 
optimale Steifigkeit und die maximale 
Tragfähigkeit von 1.000 t gewährleisten. 
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